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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Fraktionsmitglieder, 
 
die Junge Union Willich bittet darum folgenden Antrag zu beschließen und zur weiteren 
Beratung und Beschlussfassung an den Rat der Stadt Willich bzw. dessen zuständigen 
Ausschuss weiterzuleiten: 

In den Willicher Altenheimen wird bei den nächsten Wahlen ein mobiles Wahllokal 
eingerichtet. Der Wahlvorstand wird nicht mit Lokalpolitikern besetzt. 

 
Begründung: 
 
Wie die letzten Wahlen deutlich zeigten, machen erschreckend viele Bewohner der Willicher 
Altenheime nicht mehr von ihrem Wahlrecht gebrauch. Urnenwahl wird offenbar wegen 
mangelnder Mobilität, Briefwahl wegen ihrer Unpersönlichkeit nicht praktiziert. 
Deshalb wäre es angebracht wie in anderen Städten (z.B. Kempen) ein mobiles Wahllokal 
einzusetzen. In diesem kann am Wahltag dann mit Wahlschein gewählt werden. In Kempen 
wurde im betroffenen Altenheim so eine Wahlbeteiligung von 90% erreicht. 
Allerdings, grade in Altenheimen ist der Vorwurf der Beeinflussung von Wahlentscheidungen 
durch kommunalpolitisch engagierte Wahlhelfer, nie völlig auszuräumen. Um diesen 
Spekulationen schon im Vorfeld den Boden zu entziehen, sollte der Wahlvorstand nur aus 
politisch unabhängigeren Bürgern oder Verwaltungsmitarbeitern bestehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Geschäftsführer 
 
Antragsteller in der Jungen Union: Christoph Heyes 


